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üüttttooittep«
Stuf ginge 612. ®ranSmiffionsmettcn jeber (Sröfje mit Kagern

liefert grig 3Jinrti, SBinterttjur.
Stuf grage 612. gr. 3tbidt)-§onegger in SBalb (3üridj) faitn

etne Mette bon 150 mm ®icfe unb 6—7 Meter flange mit 3 @teh=
lagern bap febr billig tiefern.

Sluf grnge 631, glafdjenpge bon 250—4000 ffg. ®ragfraft
batten ftets am linger Mäcfer n. ©djanfelbctgcr, unterer Mttblefieg,
3ürid) l.

Stuf grage 631. ©chrauben*gta[djenpgc, fotoie anbere ©bfteme
in jeber SEragfraft liefern unter borteitljaften Bcbingitttgen Boetfchi
u. Meier, ©ifengaffc 1, gitrid) V.

Sluf grage 632. tugelmüfilen, Sottergänge nnb bntentierte
uniberfatmüöten liefert unter toeiteftßefyenben (Garantien bie 97JafcÇinen=
fnbrit boit U. Stmmann in Kangetitbal.

Sluf grage 632. Sottergänge liefern Slrnolb Brenner u. Sie.,
Söafet.

Slnf grage 633. Sonnte fofort einen foldien (leinen S3tnfebatg
billig abgeben. Stnt. gitngerbiitjlcr, Strbon.

Sluf grage 635. ptrolcutmgeuetungSanlagcn für ®ambffeffeP
anlagen, feien biefelbett ftationär ober fabrenb, für SornmalP ober
Böbreitfeffel, überhaupt Seffet feben ©bfternS, liefert als befonbere
©bejiatität bie girma ©ebriiber Sorting, fjitrief) I, am ©tabelbofer
S3nt)nbof.

Sluf grage 636. Mef)tröftmafd)tnen neueften ©tjftemS tiefern
Sl. §ofmnnn u. Sie,, Mafdjinenfabrit, Slttftetten<»jürirf).

Sluf grage 637, Söir finb ©rftetter bon fotdjen Slnlageit unb
toünfdjen mit grageftetter in Berbinbung p treten. Softenanfdjtäge
gratis. Buffer u. gngolb, med), unb cleftr. Söertftätten in ®bun.

Stuf grage 630, 3« genanntem 3">ect: bient nnfer Keimfmlber
Pm Saltleimen borpgltd). Slrnolb Brettner it. Sie., Bafel.

Stuf grage 640, ©teingabcln (önnen ©ie bon Slrnolb Brenner
u. Sie., Bafel, borteilljaft begießen.

Sluf grage 640, ©teingabcln liefern als ©bejialität Boetfdjt
u. Bleier, ©ifengaffe 1, 3ürid) V. Offerte gebt gbnen birett p.

Sluf grage 641. @a8löt=@ebläfc mit boppelter, regulierbarer
lirttcrbibe für ganz fernere ßöt=Slrbeiten für Be(o=gabrifen, Suffer*
[djmiebe je. liefern in borpgtidjer SluSfitbrung Mäcter u. ©^aufel«
berger, unterer Mublefteg, 3ürid> I.

Sluf grage 642, Buchene gtedlinge p SCrefpentritten tiefern
wb ober pgefdjnltten, gut gelagert, in befonbers fdpner Qualität
Bargueterie Baben (Slargau), Siocarettt it. Sinf.

Sluf grage 642, Berfäufer boit trodenen Budjenbrettem pSttegentritten ift Kaurettj ©eiler, §oljbanblung, gifdjbadj b. Brem«
garten (Slargau).

Sluf grage 644. gür ©ngroSbepg bon Sßinfeln empfehlen mir
vîbnen bie girma ©dpbaus u. ©dietelig in 3ürid).

Sluf grage 644, Mir liefern pnfet p borteitbaften greifen.
3n couranten ©orten halten mir ftets grojjeS Kager. Bedangen ©ie
«atafog. Slrnolb Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf grage 645, SUS 3ttifd)enmatcrial bei boljernen gufjböben
bsriocnben ©ie ant beften unfern gemahlenen Sorl; ©djeibemänbe
"Men ©ie aus Sorlfteinen. ®iefe Materialien finb fpejiftfd) febr
"•übt unb als ©dpbmittel gegen ©djatt unübertroffen. Blech. Sorf=
warenfabrit ®ürrenäfd) (Slargau).
_ Sluf grage 645. Menben ©ie fid) geft, an Kenbi u. So., 3üridj,
^bejialgefdbäft für bautedpifdje Beubeiten in gfottermatcrtalien.

Sluf grage 646, ©ebraudjte unb neue Benjin« nnb petrol'
Wotoren haben ftets pr ®if|mfition Boetfdjt u. Bieter, ©ifengaffe 1,
oUrtdb v.

Sluf grage 64«, ®ie Biffe in bem hijbmulifdjen Bförtelfmb
"" Jbrem Biegelbaus finb auf biberfc llrfadjcn prüefpfübren.
,V'«nmt ift ber Qualität bcs pr Bermenbung getommenen Salles
unb ©nnbes babei bie .«gauptfdjutb betpmeffen unb bann auch hängt

öabon ab, mic ein Mörtelpuh aufgetragen unb berarbeitet mirb.

J~*"n ber bermcnbetc ©anb p biet erbige Seile enthalten baf unb
wnn ber htjbraulifdje Statt, meldjer pr Mörtelbereitung Bermenbung
grrunben hat, niept genitgenb bolumenbeftänbig mar, ober menn ber
-«ortel p fett angemacht mürbe, mußten fid) unbebingt folefte Biffe

cv„,
" > aber felbft menn bieS alles nidjt ptrifft, fo (önnen fiep als

tfoige Der (Sitttoirfung ber ©onne ober be8 Segens auf ben biettelcijt
""genitgenb berarbeiteten Blörtet ebenfo leicht Biffe gebitbet haben,

cg, biefem Uebelftanbe nun am beften abgeholfen merben (ann, fagert

^hnen meine pöbelte über Sautfdpîbntter unb Snutfchoteum, meldje
M xïhnen auf SBunfch gerne pfenbe. ffautfdjufbutter macht,lebens|t alle 3eiten mafferbiept. ®ie Bermenbung ift febr einfach

K "M" tiefem ©runbc febr p empfehlen. Badjbent bte

L„X '"'i Stautfcpufbutter bepanbelt tft, überftreidjen ©ie am beften
^ Stäche mit meiner in allen garben ftridjfcrtigen lîautfcholeiim=

Reiche ganj ähnlich toie Detfarbc aufgetragen mirb unb aits=

w; MM°<ä)e, babei aber bebeutenb billiger unb bauerhafter tft, als

aür,' einmaliger Slnftrid) mit Sfautfdioleum bietet faft in allen
etmas beffercs, als ein breimatiger Oetfarbenanftrid) nnb lagt

ju ^"Sfehen unb ©efättigfeit beS SlnftricpeS betrifft, gar nah S

S
» Wen übrig, gm übrigen fpreepen bie bieten Slttefte evftei

"Paritäten als befteS@mbfehlunglfür|gennnntenjSlrti(et, fo baß ©ie

alfo ohne Bebenten einen Berfud) bamit madjeit (önnen. ©mil Blaud),
Bafel.

Sluf grage 640. peffen für lïunftfteinfabriîation liefert in
brima Slitsfithrung bie Blafd)inenfabri( bon 11. Simmann in Sangenthat.

Sluf grage 640. ©ämtliche nötigen SBerljeuge unb Btafdjinen
pr SEnnftftcinfabrifation tiefern Ptoetfdpi u. Bîeier, CSifengaff e 1,3üridjV.

Sluf grage 650. SBcnbeit ©ie fidp gefl. an grife Marti in
Söinterthur.

Sluf grage 651, Slbricpt= unb ®icfehobetmafdjinen, fomie auöh
2anglod)bohrmafd)inen liefert p günftigen Bebingitngen grifc Blarti,
SBinterthur.

Sluf grage 652, ®ic beften unb bittigften ©ägfbän=Sgeijöfen
beziehen ©ie bon Slrnolb Brenner it. Sie., Bafel.

Sluf grage 653, SBenben ©ie fiep gefl. an grip Marti in
Sßinterthur.

Stuf grage 653, ®er peis bariiert je nad) ber borhanbenen
©bannung ber Kamben, maS mehr ober meniger ©lemente benötigt 2C.

SBiinfdjen mit grageftetter behufs näherer SluSfunft in Berbinbung
jit treten. SEoftcnanfchläge gratis. Buffer n. gngolb, med), u. eteftr.
Söerfftätten in ®hun.

Sluf grage 654, 3ur Bertilgung boit Igoljmürmern ift baS
befte Slntinonniiufflarbolineum in ftarfer Köfung. 3u bejiehen bon
JgauSmann u. Sie., garbem, girniß= unb Kadfabrif, Bern.

Sluf grage 654, ©brifeen ©ie bie SBurmlödjer mehrmals mit
ptrol aus unb litten fotepe bann mit unfern öoßtitten aus, metdje
mir ftets in 20 garben borrätig haben. ®ie Bnmenbung berfelben
ift einfad), fie trodnen fofort, finb politurfähig unb nicht teuer. Slrnolb
Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf grage 657, ©inen automatifchen Bechenreiniger benrtpe
ich frit 8 gafjren pr bolKommenen 3ufriebenheit. Befid)tigung ift
jebem gntcreffenten gerne geftattet. p. fguber, med). ®red)8lerei, Slarau.

Sluf grage 650, SBehfteinfäffer aus Slfben= unb gelbenhop,
baS meitaus baS bemährtefte aller §öper für biefen Slrtitel ift, liefert
engroS ©. Bannmart, med). §opbredjSlerei, Bfjeinecf (@t. ©allen).

Sluf grage 650, Betreffenben Slrtitel liefert in tabettofer SBare
unb Slrbeit ju bittigften peifen (aus SHjornljolj) Sluguft Bibi,
®redj8ter, ©rmatingen.

Sluf grage 650. ©teinfäffer liefert gb. .pitrni, med). ®red)8terei,
S8altersmt)l (©ntmenthal).

Sluf grage 650, SBe(jfteinfäffer (ann ghnen, meit febr gut
eingerichtet, am bittigften unb fdjnettften liefern Bub. .päufermann,
nteep. ®red)Slerei, ©eengen (Slargau).

Sluf grage 660, Bunbftäbe in fepöner Marc liefert gb. ®urni,
SSatterSmyl (©ntmenthal).

Sluf grage 662. SBenben ©ie fidj an S. Marcher u. Sie., 2Ber(=

jextg= unb Mafdjinengefdfäft, Bieberborf 32, 3üridp.

ftets dichte Dächer
erzielt man mit Lack und Kitt aus Ii"»"

ftegjer-3(autschttk!
Einfach! Billig! Bestens empfohlen!

Fertig zum Gebrauch mit Anleitung zu beziehen von

EniiS Hauch, Basel.

(iBi llcUitutj einer* en, 5105 m Inttgen ffiementeäpreu-
traljlc d 0,45 in ber Keffingftrafee, treis II, |Üei4j, Bläne unb
Baubebingitngcn liegen im ®iefbauamt, ©tabthaus 3. ©toef, pr
©infidjt auf, mofelbft bie ©ingabeformulare bepgen merben (önnen.
Offerten mit ber Sluffdjrift „®ole Keffingftrafie" finb bis 12. Bob.
bent Bauborftanb I cinpreidjett.

fdiulljrtna-ltenbou ftübnarijt (©cbmtjj). ®ie ©Infee-,
$d)t*eiitev- uni» §d)loltet*afl>etten, ^iefeenne >ee^erd|l(t0e,
lli>d)l)eft>e nul» 3iiuntet*öfen, ®ie B'äne, Borausmafie unb
Baitbcbingungen liegen im Baubureau in Süfpadjt pr ©inficht auf.
®ort, fomie int Bureau beS bauleitenben Slrd)ite(ten, §errn Meili=
Süabf in Kuprn, mirb bereitmittigft meitere SluSfunft erteilt, ©eprifß
liehe UebernahntSofferten finb bcrfdjloffen bis 20. Bobember mit ber
Sluffdjrift „©dntlhauSbau Sliijjnad)t" an ben päfibenten ber ©d)itl=
hauSbnu=SEommiffion, ®r. g. Bäber, einpfenben.

Sie poeeelttirmaaflieiten «tn l»et* kleinen (©mute bom
®orfe gliihli, Sit. Kujern, abmärts bis pr Kamm. Känge runb
3000 m, Boranfchlag für bie, Slrbeiten gr. 275,000. ®ie pojetP
borlagen, fomieiber Baubertrag mit BaitbefcpreiPttttg unb BebinqniS=
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Antworten.
Auf Frage 612. Transmissionswellen jeder Größe mit Lagern

liefert Fritz Marti. Winterthnr.
Auf Frage 612. Fr. Zwicky-Honeggcr in Wald (Zürich) kann

eine Welle von 150 mm Dicke und 6—7 Nieter Länge mit 3 Steh-
lagern dazu sehr billig liefern.

Auf Frage 631. Flaschenzüge von 250—4660 Kg. Tragkraft
halten stets am Lager Mäcker u. Schaufelbcrger, unterer Mühlesteg,
Zürich I.

Auf Frage 631. Schrauben-Flaschenzüge, sowie andere Systeme
in jeder Tragkraft liefern unter vorteilhaften Bedingungen Noctschi
». Meier, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 632. Kugelmühlen, Kollergänge und patentierte
Universalmühlen liefert unter weitestgehenden Garantien die Maschinen-
fabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 632. Kollergänge liefern Arnold Brenner u. Cic.,
Basel.

Auf Frage 633. Könnte sofort einen solchen kleinen Blasebalg
billig abgeben. Ant. Hungcrbtthler, Arbon.

Auf Frage 635. Petroleum-Fenerungsanlagcn für Dampfkessel-
anlagen, seien dieselben stationär oder fahrend, für Cornwall- oder
Röhrcnkcssel, überhaupt Kessel jeden Systems, liefert als besondere
Spezialität die Firma Gebrüder Körting, Zürich I, am Stadelhofer
Bahnhof.

Auf Frage 636. Mehlröstmaschinen neuesten Systems liefern
A. Hofmann u. Cie., Maschinenfabrik, Altstettcn-Zürich.

Auf Frage 637. Wir sind Ersteller von solchen Anlagen und
ivünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Kostenanschläge
gratis. Nusser n. Jngold, mech. und elektr. Werkstätten in Thun.

Auf Frage 63V. Zu genanntem Zweck dient unser Leimpulver
Zum Kaltleimen vorzüglich. Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Frage 64V. Steingabeln können Sie von Arnold Brenner
». Cie., Basel, vorteilhaft beziehen.

Auf Frage 64V. Steingabeln liefern als Spezialität Noetscht
u. Meier, Etsengasse 1, Zürich V. Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 641. Gaslöt-Gebläse mit doppelter, regulierbarer
Unterhitze für ganz schwere Löt-Arbeiten für Velo-Fabriken, Kupfer-
schmiede zc. liefern in vorzüglicher Ausführung Mäcker u. Schaufel-
berger, unterer Mühlesteg, Zürich I.

Auf Frage 642. Buchene Flecklinge zu Treppentritten liefern
M oder zugeschnitten, gut gelagert, in besonders schöner Qualität
Parqueterie Baden (Aargau), Ciocarelli u. Link.

Auf Frage 642. Verkäufer von trockenen Buchenbrettern zu
Stiegentritten ist Laurenz Seiler, Holzhandlung, Fischbach b. Brem-
garten (Aargau).

Auf Frage 644. Für Engrosbezug von Pinseln empfehlen wir
-ihnen die Firma Schohaus n. Schetelig in Zürich.

Auf Frage 644. Wir liefern Pinsel zu vorteilhaften Preisen,
à couranten Sorten halten wir stets großes Lager. Verlangen Sie
Katalog. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 646. Als Zwischcnmaterial bei hölzernen Fußböden
berwcnden Sie am besten unsern gemahlenen Kork; Scheidewände
erstellen Sie aus Korksteinen. Diese Materialien sind spezifisch sehr
Wicht und als Schutzmittel gegen Schall unübertroffen. Mech. Kork-
Uhrenfabrik Dürrenäsch (Aargau).

^ Auf Frage 646. Wenden Sie sich gest. an Lendi u. Co., Zürich,
Spezialgeschäft für bautechnische Neuheiten in Jsolicrmaterialien.

Auf Frage 646. Gebrauchte und neue Benzin- und Petrol-
Motoren haben stets zur Disposition Roetscht u. Meier, Eiscngasse 1,
Zurich v.

Auf Frage 64«. Die Risse in dem hydraulischen Mörtelputz
U Ihren, Riegelhaus sind auf diverse Ursachen zurückzuführen.

siàl ist der Qualität des zur Verwendung gekommenen Kalkes
""v Sandes dabei die Hauptschuld bciznmessen und dann auch hängt

A davon ab, wie ein Mörtelputz aufgetragen und verarbeitet wird.
Pttnn der verwendete Sand zu viel erdige Teile enthalten hak und
wenn der hydraulische Kalk, welcher zur Mörtelbereitung Verwendung
Wunden hat, nicht genügend volumenbeständig war, oder wenn der
-mortel zu fett angemacht wurde, mußten sich unbedingt solche Nisse

L àr selbst wenn dies alles nicht zutrifft, so können sich als
^vlge der Einwirkung der Sonne oder des Regens auf den vielleicht
ungenügend verarbeiteten Mörtel ebenso leicht Risse gebildet haben.

». diesem Uebelstande nun am besten abgeholfen werden kann, sagen
-ihnen meine Prospekte über Kautschukbutter und Kantscholeum, welche

M àen auf Wunsch gerne zusende. Kautschukbutter macht,eden

M/ur alle Zeiten wasserdicht. Die Verwendung ist sehr einfach
uv schon aus diesem Grunde sehr zu empfehlen. Nachdem die Putz-

di-^ hü Kautschukbutter behandelt ist, überstreichen Sie am besten

c„_.üanze Fläche mit meiner in allen Farben strtchfertigen Kautscholcum-

-7' welche ganz ähnlich wie Oelfarbe aufgetragen wird und aus-

i-n. ^i°lche, dabei aber bedeutend billiger und dauerhafter ist, als

U-. Ein einmaliger Anstrich nitt Kautscholcum bietet fast m allen
Ä"?u etwas besseres, als ein dreimaliger Oelfarbenanstrich und laßt

m
Aussehen und Gefälligkeit des Anstriches betrifft gar nich «

übrig. Im übrigen sprechen die vielen Atteste erster

Kapazitäten als besteWmpfehlungMrMnanntenMtikel, so daß S,e

also ohne Bedenken einen Versuch damit machen können. Emil Mauch,
Basel.

Auf Frage 64V. Pressen für Kunststeinfabrikation liefert in
prima Ausführung die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 64V. Sämtliche nötigen Werkzeuge und Maschinen
zur Knnststeinfabrikation liefern Roetschi u.Meier, Eisengassel, ZürichV.

Auf Frage 66V. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Winterthnr.

Auf Frage 661. Abricht- und Dickehobelmaschinen, sowie auch
Langlochbohrmaschinen liefert zu günstigen Bedingungen Fritz Marti,
Winterthnr.

Auf Frage 662. Die besten und billigsten Sägspän-Heizöfcn
beziehen Sie von Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 663. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Winterthnr.

Auf Frage 668. Der Preis variiert je nach der vorhandenen
Spannung der Lampen, was mehr oder weniger Elemente benötigt ?c.

Wünschen mit Fragesteller behufs näherer Auskunft in Verbindung
zu treten. Kostenanschläge gratis. Nusser u. Jngold, mech. u. elektr.
Werkstätten in Thun.

Auf Frage 664. Zur Vertilgung von Holzwürniern ist das
beste Antinonnin-Karbolineum in starker Lösung. Zu beziehen von
Hausmann u. Cie., Farben-, Firniß- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage 684. Spritzen Sie die Wurmlöcher mehrmals mit
Petrol aus und kitten solche dann mit unsern Holztitten aus, welche
wir stets in 20 Farben vorrätig haben. Die Anwendung derselben
ist einfach, sie trocknen sofort, sind politurfähig und nicht teuer. Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 667. Einen automatischen Rechenreiniger benutze
ich seit 8 Jahren zur vollkommenen Zufriedenheit. Besichtigung ist
jedem Interessenten gerne gestattet. H. Huber, mech. Drechslerei, Aarau.

Auf Frage 66V. Wetzsteinfässer aus Aspen- und Felbenholz,
das weitaus das bewährteste aller Hölzer für diesen Artikel ist, liefert
engros E. Bannwart, mech. Holzdrechslerei, Rheineck (St. Gallen).

Auf Frage 66V. Betreffenden Artikel liefert in tadelloser Ware
und Arbeit zu billigsten Preisen (aus Ahornholz) August Ribi,
Drechsler, Ermatingen.

Auf Frage 68V. Steinfässer liefert Jb. Hurni, mech. Drechslerei,
Walterswyl (Emmenthal).

Auf Frage 66V. Wetzsteinfässer kann Ihnen, weil sehr gut
eingerichtet, am billigsten und schnellsten liefern Rud. Häusermann,
mech. Drechslerei, Seengcn (Aargau).

Auf Frage 66V. Rundstäbe in schöner Ware liefert Jb. Hurni,
Walterswyl (Emmenthal).

Auf Frage 662. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32, Zürich.

itlîk ll!à iZà
eriivlt man mit kack uncl Kitt aus

Mger»Z(suîsekulk!
Kintnest! killig! Kostens empfohlen!

fertig ?um Kot»muoti mit Anleitung beniesten von

SubmiMons Anzeiger.
Gestellung einer ra. i><)6 m langen Cementröhren-

bohle <l — 0,45 in der Lessingstraße, Kreis II, Zürich. Pläne und
Banbedingnngen liegen im Ticfbauamt, Stadthaus 3. Stock, zur
Einsicht auf, woselbst die Eingabeformulare bezogen werden können.
Offerten mit der Aufschrift „Dole Lessingstraße" sind bis 12. Nov.
dem Bauvorstand I einzureichen.

Schnlhans-Uenbau Kiisinacht (Schwyz). Die Glaser-,
Schreiner- nnb Hchlo Verarbeiten, Lieferung der Beschläge.
Kochherbe nnb Ziinmeröfen. Die Pläne, Vorausmaße und
Baubedingungen liegen im Baubureau in Küßnacht zur Einsicht auf.
Dort, sowie im Bureau des bauleitcndcn Architekten, Herrn Meili-
Wapf in Luzern, wird bereitwilligst weitere Auskunft erteilt. Schrift-
liche llebcrnahmsofferten sind verschlossen bis 20. November mit der
Aufschrift „Schulhausban Küßnacht" an den Präsidenten der Schul-
Hausbau-Kommission, Dr. I. Räber, einzusenden.

Dir Korrektionsarbeiten an brr kleinen Gmme vom
Dorfe Flühli, Kt. Luzern, abwärts bis zur Lamm. Länge rund
3000 m, Voranschlag für die, Arbeiten Fr. 275,000. Die Projekt-
vorlagen, sowiesder Bauvertrag nüt Baubeschreibung und Bedinqnis-
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Deft' tonnen auf bcr Sîangïei beë ©aubefiartementB beg Santons 2u?era
etngefefjen toerben. ©etoerber motten iljre UebernafjmSofferten fd)riftlid)
unb berfdjloffen mit ber ©iiffdjrift „©ingabe für bie ©mmeiiforreftion
$iüt)it*:öamm" bis 20. ©obember einfenben an bas ©anbepartement
beg Santons 2u?era.

Dadjltartrektiatte«, DUeganlagew n«ï> tfrututcrunsjeit
ittt (Oetneiukebait« lUnts (©afetianb) itn toftenboranfdjlage oon
ca. 12,000 $r„ fotoie bie Sieferung bon ca. 280 m (Ccntenträltvcn,
10—30 unb 80 cm ßtd)ttoeite. Sßtftne unb ©auborfdjriften fönnen
itt ©ltitS unb auf bem ©ureau Oon @. Setter, ©eometer in Dtten,
etngefeben toerben. Offerten fc^riftticf) bis 16. ©ob. an bie ©olijitgS*
(oniwiffion in ©uns.

Di« lieferung van 1500 «jjtiidt litordilteinen ?ur
©ermarfung ber im ©ijeinperimeter tiegenben ©rimbbefifce ber ©*-
m«iitk« Jlagaj, SieferungSeingabeit finb bis 16. ©ob. fdjriftlid)
bem ©emeinbeamt ©agaj einjureidjen.

liefenmg k«« ilcljljoljbekarfe» ber HUnggou-lüerk-
jiätte ber V. S. B. in ©ijnr, beftefjenb in:

40 m' ©idjen in ©löcfen bon 5,0 m Sänge unb me£)r
30
80
70
10
75
70
15
25
20
50
30
20
20

Särgen

SBeifstannen

©ottannen
©fdjen
Sirfdjbaum
©ufjbaum

2,8
5,4
5,8
2,8
5,4
5.8
6.9
9,0

10,3
5,0
4,0
2,0
2,0

' ofjne Slefte

unb mefjr

®er ®urd)meffer ber ©löcter mué am bünnen ©nbe für ©idjett*
f)ot? minbeftenS 46 cm, für Särgen, Mannen 36 cm, für ©fdjen,
Sirfdjbaum» unb ©ufibaumfjoi? 30 cm betragen, ©djriftlidje Offerten
auf Sieferung beS ganjen ©ebarfs ober eines SEeileS beSfelben bis
©nbe ©tär? 1902 franfo ©bur, ober franfo SBagen auf eine Station
ber ©ereinigten Sdjtoeijerbabnen, finb bis 20. ©obember 1901 an
bie 3Jtafcf)inen*3nfbettton in ©orfdjad) einjugeben. ®te Offeranten
finb bis 10. SDegember 1901 an iijre Offerten gebunben, an toelcbem

®age bie gufdfläge erfolgen toerben. Sie näheren ©ebingungeit für
bte Sieferung tonnen bei ben Sßerfftätten ©bur ober ©orfdjacf) etn=

gefeben toerbeu.

lieferung wen ffriidtettlrci?, ®aS ?itr |lutbcdtung ber
ulten liljeinbriidte Daf«l erforberlidje, bis ©nbe gebntar 1902

?u tiefernbe £ol?, ca. 200 m®, ift 31t bergeben. SieferungSbebingungen
beim ©îateriatberwalter im ißetfijof an ber Sßeftato^iftraöe ?u er*
fahren. Offerten finb bis ©tontag ben 11. ©obember, abenbs 6 llbr,
31t richten an bas ©aubepartement ©afet.

Die ©eineinbe gdjwntnenbingen eröffnet über bie ©r=

ftettung eines ftrunkemungenor Sonturren* unb finb Offerten an
ben ißräfibenten ber ©efunbbeitsfommiffion, ©emeinberat ©îerli, 31t

rtdjten unter ber Stuffdjrift „Srantentoagen".

tinbergartengebiinbe |jauf«it am SUbta. ©äberes bei
ingger, Süfer, §eifch=§aufen, bis 20. ©ob.

ftirdrenbrtu f itbierteben (Sutern), piuurer-, Stein-
Ijnner- uut» iiintnernrbeiten. ©äberes bis 15. ©obember bei

©rdjltett tparbegger in St. ©allen.

Die ©ruuit-unk §anb|lcinljituernrl>eiten fiir llmbnu
k«» alten Staktljaufe» in 3ug. ©täne unb ©aubefcbrieb liegen
?ur ©tnficht auf ber ©ürgertanjtei. fjrifi jur Dfferteneingabc bis
11. ©obember, abenbs 6 Uhr, an bie ©aubenuattung ber ©ärger*
gemeinbe 3ug.

Straßenbau MJattwiil (Soggenburg). Sas ©iitrrfträfidien
©otbenbacb*©o^fteig*Saubengaben, 2350 m tang, im Softenbovan*
fdjiag bon ca. fftr. 21,000 ift an einen tüchtigen Unternehmer 31t bcr*
geben. Offerten finb bis 20. ©obember an ben ©räfibcnten bcr
©trafienfommiffion, ©orfteber ©nberegg, §od)ftcig, ju richten, bei
toelcbem auch ©täne, ©aubefcbrieb 2c. ?ur ©infidftnabme aufliegen.

Di« ©ewetukeräte DJäkeuaweil unk Dörgen eröffnen
Sonturrenj über bte ©usfitbrung ber SarreUtian ker (èinftekler-
Itraffe »au Iriekegg, ©emeinbe Jorgen, bis ©urftet, ©emeinbe
SSäbenStoeil, fotoie für ©rfirlluug kreier 3nfaltrte|tval?en in
Sargen unb bie ©erbreiternng ber ©trafee III. Slaffc bon ©urftet
bis ©adjgaben SBäbenStoeit. Sie Soften finb folgenbermafjen ber*
anfchlagt :

©rbarbeiten Sunftbauten ©bauffternng Sotal
SßäbenStoeil gr. 4270.10 Sr. 1490.50 $r. 3303.50 Sr. 9064.10
Jorgen „ 17,391.75 „ 6489.60 „ 18,045.50 „ 41,926.85

Sotat : Sr. 21,661.85 Sr. 7980.10 Sr. 21,349.— Sr.50,990.95
Sßläne, ©oranfehläge, ©ebingitngen 2c. liegen in ben ©emeinbe*

ratsfanjleien SSBäbenStoeit unb Jorgen 31tr ©infirfjt auf. ©ingaben

L\"\»»«en mit ber ©uffrfirift „©trahenbau Srubegg=©nrftel"
ms 19. ©obember, in ©rojenten beS ©oranfchtagcS auSgebriicft, bem
©emetnberat ©. 2Bilb in Jorgen einjureichen.

Die jtatnmifftau ke« Sartruntertrchincna eröffnet
flirren? über bie ©usfiibrung ber Sarrelrtiau kea DUterfee-
Dltangrerkadje», bon ber ©narmitble bis jur ©inmünbung in bie

©aar (@t. ©after Dberlanb). ©oranfdjtag cirfa 67,000 Sr. Offerten
finb berfebtoffen mit ber Sluffdjrift „©itterfcr*5töangferbach'Sorrettion"
berfeben bis 11. ©obember an ifMfiöent ©Ibert ©ernotb 3. „©chliiffet",
©tels, einjurei^eit, bei toelcbem auch ißläne, ©nitborfchriften 2c. ein*
gefeben toerben fönnen.

Die Sd)»rigemeiitke Pettlen (Sbnrgau) ift Wittens, auf
bie ©ranitfoctet ber beiben ©chulbausgärten, je 32 m Umfang, eiferne,
fotibe, jtocctentfbrcchenbe ©infrirknttgeu erftetten 3U taffen. Heber*
nabmSoffertcn, begleitet mit ©nttoiirfen, toeitn möglid) in natürlicher
©röffe, ©tärte ber ©ifenfonftruftion unb ©etoi^t fier m, finb bis
20. ©obember an bas ©d)ul))väfibium ©tettlen 311 riditen. ©cbriftlidjc
ober miinbtidic nähere ©usfunft ift bei ber @d)ul|)flegfd)nft ?u ber*
nehmen.

Deljufö (ßvilclluttg ritt et- gUaiTeeueefaeguttg fiir kie
Särerei Dl«wi»keu (Sburgau) mirb über bie nötig toerbenben

(ÇfkrtvUoitett, bie ©rftcltung ber |lruuueu|tul>e, bas Segen unb
©tontieren ber Dltaf1*eeleituuga»äl)veu, toie auch über bas Siefern
ber nötigen galbanifierten SeitungSröbren bon 2" Sichttoeite, Sott*
fürten? eröffnet. Uebcrnabmsoffcrten über bie ein?etnen ©rbeiten, toie

auch ebentueü über bas @an?e, finb bis 10. ©ob. an ben ißxäfibenten
ber ©enoffenfebaft, §uber*©ifd)off ?ur „ißoft" in ©irtoinfen, ein?u*
reichen, ber auch ?ur tocitern SluBfunft gerne bereit ift.

Die S»i)Mlgeiueittke Piteeula« (Stargnu) eröffnet fiir ©in*
reichung bon flliinen ?u einem fd)uli)auaueut>au Sonfurren?.
©äberc ©itSfunft beim ©emeinberate ober bei ber ©chulpftege.

G. Goppj Schaffhausen-Hallau.

Wurfgitter, Drahtgeflechte, Siehe, Drahtgewehe,

Maschinen-Schutzgitter, Sandslabe, Fenstergitter, Gartengsländar,
lotallnawabe. Wallangaflachta. Schutzgittar für mach. Aufzüge. [737
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Cataloge auf Wunsch gratis und franko.
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Kgl. Sachs. 8Mb. Staatsmedaille.

Filialbureau : Ingenieur E. Weber,
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Wer hätte eine gut erhal-
tene eiserne

Langlocbbohr-
Vorrichtung

zum Befestigen an eine Fräsen-
stuhlung zu verkaufen, sowie
einen

^obelmesser-
schleifapparat

ohne Stuhlung.
Offerten unter No. 2162 an

an£die Expedition.

Graef, A. u. M.,

DerDorfschreiner.
Vorlagen von Möbeln und

anderen Schroinerarbeiten für
die einfachsten Verhältnisse,
mit besonderer Rücksicht auf

wohlfeile Herstellung und an-
sprechende Formon. 24 Tafeln
und 6 Workstattzeichnungen
mit Text. Preis Fr. 10. —•

Zu beziehen von

W. Senn jun.,
Bleicherweg 38, Zürich.
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heft können auf der Kanzlei des Baudepartements des Kantons Luzern
eingesehen werden. Bewerber wollen ihre Uebernahmsofferten schriftlich
und verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für die Emmenkorrektion
Flühli-Lamm" bis 20. November einsenden an das Baudepartement
des Kantons Luzern.

Kachkorrektion«», Megoniogen «nd Drainiernngen
im Gemeindekann Kuus (Baselland) im Kostenvoranschlage von
ca. 12,000 Fr., sowie die Lieferung von ca. 280 m Cementröhren,
10-30 und 80 vm Lichtweite. Pläne und Bauvorschriften können
in BuuS und auf dem Bureau von G. Keller, Geometer in Ölten,
eingesehen werden. Offerten schriftlich bis 16. Nov. an die Vollzugs-
kommission in Buus.

Die Lieferung von 1500 Stück Marchstetnen zur
Vermarkung der im Rheinperimeter liegenden Grundbesitze der G«-
meinde Rag«?. Lieferungseingaben sind bis 16. Nov. schriftlich
dem Gemeindeamt Ragaz einzureichen.

Lieferung des UohHolzbedarfes der Maggon-Merk-
statte der V. S. v. in Chnr, bestehend in:

10 Eichen in Blöcken von 5,0 m Länge und mehr
30
30
70
10
75
70
15
25
20
50
30
20
20

Lärchen

Weißtannen

Rottannen
Eschen
Kirschbaum
Nußbaum

2,8
5,4
5,8
2.3
5.4
5.8
6.9
9,0

10,3
5,0
4,0
2,0
2,0

^ ohne Aeste

und mehr

Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende für Eichen-
holz mindestens 46 om, für Lärchen, Tannen 36 om, sür Eschen,

Ktrschbaum- und Nußbaumholz 30 om betragen. Schriftliche Offerten
auf Lieferung des ganzen Bedarfs oder eines Teiles desselben bis
Ende März 1902 franko Chur, oder franko Wagen auf eine Station
der Vereinigten Schweizerbahnen, sind bis 20. November 1901 an
die Maschinen-Inspektion in Rorschach einzugeben. Die Offeranten
sind bis 10. Dezember 1901 an ihre Offerten gebunden, an welchem

Tage die Zuschläge erfolgen werden. Die näheren Bedingungen für
die Lieferung können bei den Werkstätten Chur oder Rorschach ein-
gesehen werden.

Lieferung von Krttckenhotz. Das zur Umdeckung der
alten Uheinbrücke Kafel erforderliche, bis Ende Februar 1902

zu liefernde Holz, ca. 200 m°, ist zu vergeben. Lieferungsbedingungen
beim Materialverwalter im Werkhof an der Pestalozzistraße zu er-
fahren. Offerten sind bis Montag den 11. November, abends 6 Uhr,
zu richten an das Baudepartement Basel.

Die Gemeinde Kchmamendingen eröffnet über die Er-
stellung eines Krankenmagens Konkurrenz und sind Offerten an
den Präsidenten der Gesundheitskommission, Gemeinderat Merki, zu
richten unter der Aufschrift „Krankenwagen".

Kindergartengekände Hansen am Aibis. Näheres bei
Hch. Rtngger, Küfer, Heisch-Hausen, bis 20. Nov.

Kirchenkan Kildisrieden (Luzern). Maurer-, Stein-
Kauer- und Zimmerarbeiten. Näheres bis 15. November bei

Architekt Hardegger in St. Gallen.

Die Granit-und Kandsteinhanerarkeiten für Umbau
des alten Stadthauses in Zug. Pläne und Baubeschrieb liegen
zur Einsicht auf der Bürgerkanzlei. Frist zur Offertenemgabc bis
11. November, abends 6 Uhr, an die Bauverwaltung der Bürger-
gemeinde Zug.

Straßenbau Mattmql (Toggenburg). Das Güicrsträßchen
Rothenbach-Hochsteig-Laubengaden, 2350 m lang, im Kostenvornn-
schlag von ca. Fr. 21,000 ist an einen tüchtigen Unternehmer zu ver-
geben. Offerten sind bis 20. November an den Präsidenten der
Straßenkommission, Vorsteher Anderegg, Hochsteig, zu richten, bci
welchem auch Pläne, Baubeschrieb ec. zur Einsichtnahme aufliegen.

Die Gemeinderäte Mädensmeil und Sorgen eröffnen
Konkurrenz über die Ausführung der Korrektion der Einsiedler-
straffe von Friedegg, Gemeinde Horgen, bis Burstel, Gemeinde
Wädensweil, sowie für Erstellung dreier Zufahrtsstraßen in
Horgen und die Verbreiterung der Straße III. Klasse von Burstel
bis Bachgaden Wädensweil. Die Kosten sind folgendermaßen ver-
anschlagt:

Erdarbeiten Kunstbauten Chausfiernng Total
Wädensweil Fr. 4270.10 Fr. 1490.50 Fr. 3303.50 Fr. 9064.10
Horgen „ 17,391.75 „ 6489.60 „ 18,045.50 „ 41,926.85

Total: Fr. 2l,661.85 Fr. 7930.10 Fr. 21,349.— Fr/50,990.95
Pläne, Voranschläge, Bedingungen ec. liegen in den Gemeinde-

ratSkanzieien Wädensweil und Horgen zur Einsicht auf. Eingaben
vffd verflossen mit der Aufschrift „Straßenbau Friedegg-Burstel"
ms 19. November, in Prozenten des Voranschlages ausgedrückt, dem
Gememderat G. Wild in Horgen einzureichen.

Die Kommission des Saarunter,rehnrens eröffnet l

kurrenz über die Ausführung der Korrektion des Uilterfer-
Mangserbaches, von der Saarmühle bis zur Einmündung in die

Saar (St. Galler Oberland). Voranschlag cirka 67,000 Fr. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrist „Vilterser-Wangserbach-Korrektion"
versehen bis 11. November an Präsident Albert Bernold z. „Schlüssel",
Mels, einzureichen, bei welchem auch Pläne, Bauvorschriften zc. ein-
gesehen werden können.

Die Kchnlgemeinde Mettlen (Thnrgau) ist willens, ans
die Granitsockel der beiden Schnlhausgärten, je 32 m Umfang, eiserne,
solide, zweckentsprechende Einfriedungen erstellen zu lassen, lieber-
nahmsoffertcn, begleitet mit Entwürfen, wenn möglich in natürlicher
Größe, Stärke der Eisenkonstruktion und Gewicht per in, sind bis
20. November an das Schulpräsidium Mettlen zu richten. Schriftliche
oder mündliche nähere Auskunft ist bei der Schulpflegschaft zu ver-
nehmen.

Kehufs Erstellung einer Masserversorgnng für die
Käserei Kirminken (Thurgau) wird über die nötig werdenden

Grdarbeiten, die Erstellung der Krnnnenstnbe, das Legen und
Montieren der Masierleitungsröhre», wie auch über das Liefern
der nötigen galvanisierten Leitungsröhren von 2" Lichtwcite, Kon-
kurrenz eröffnet. Uebcrnahmsoffcrten über die einzelnen Arbeiten, wie
auch eventuell über das Ganze, sind bis 10. Nov. an den Präsidenten
der Genossenschaft, Huber-Bischoff zur „Post" in Birwinken, einzu-
reichen, der auch zur wettern Auskunft gerne bereit ist.

Die Schulgemeinde Mürenloa (Aargau) eröffnet für Ein-
reichung von Plänen zu einem Schulhonsneuba« Konkurrenz.
Nähere Auskunft beim Gemeinderate oder bei der Schulpflcge.

V. lZNgZPz 8càMÂU36Q-kîì!à.
MWer, VMMà, 8ik.dk, VMAvedk,

iXàlnsn-ZetiuKgîttsr. Zsvàti», fmiàgltt»-. Ssrtingilânà
«àllnsoià. «silsngsàîiti,. îîàkgittsr iiir m»à llukupo. s737
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sekleifapparst
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